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Voll am Durchstarten: Anne de Sousa (rechts) übt mit den Boni-Kids. FOTO: SANDER

Chorprojekte – Guter Zeitpunkt für Neueinsteiger: Die Boni-Kids planen zwei neue Musical-Produktionen

Nach dem Erfolg ist vor dem Erfolg
VON MARA SANDER

METZINGEN. Nach dem Erfolg ist be-
kanntlich vor dem Erfolg – auch bei den
Boni Kids&Teens, Chören der Bonifatius-
Kirchengemeinde in Metzingen, die sich
bisher mit jedem ihrer Projekte selbst
übertreffen. Das ist eine große Heraus-
forderung bei den zwei neuen Musicals
»Tuishi Pamoja« und »Das Ja der Liebe –
Begegnungen«. Die Proben beginnen ge-
rade und neue Kinder und Jugendliche
können noch mitmachen.

Herrmann Weiß seit 40 Jahren

Das Erstaunliche daran ist, dass ne-
ben der Projektarbeit an den jeweiligen
Musicals zunehmend mehr Einzelveran-
staltungen im Kalender stehen: Momen-
tan sind das Vorbereitungen für das Ge-
meindefest in der katholischen Kirche
St. Bonifatius am Sonntag, 5. Juni. Dann

werden sie musikalisch Pfarrer Hermann
Weiß gartulieren, der seit 40 Jahren
Priester ist.

Das ganze Jahr über dabei

»Es ist ganz wichtig, dass die Kinder
und Jugendlichen sich nicht nur auf das
eine Ziel vorbereiten und bis dahin von
der Bildfläche verschwunden sind, um
zu proben. Bühnenerfahrung vor Publi-
kum zu sammeln und Freude am ge-
meinsamen Singen und Bewegung zu er-
leben ist auch Vorbereitung für die gro-
ßen Projekte«, sagt Chorleiterin Anne de
Sousa. Die inzwischen vier Chöre ziehen
sich nicht zurück, um einmal im Jahr
aufzutreten – sie gestalten das ganze
Jahr über das Leben in der Kirchenge-
meinde mit.

Die Titel beider neuer Musicals »das
Ja der Liebe – Begegnungen« der Boni-
Teens und von den Boni-Kids »Tuishi Pa-

moja«, übersetzt aus Swahili »wir wollen
zusammenleben«, bringen zum Aus-
druck, was die Chöre leben und nicht
nur aufführen. Das funktioniert auch
deswegen so gut, weil die Kinder und Ju-
gendlichen an der Entstehung mitarbei-
ten, ihre Ideen einbringen und manches
angepasst wird.

Kinder ab dem Grundschulalter

Bei »Tuishi Pamoja – eine Geschichte
der Freundschaft« kann ein »Baum« ge-
nauso mitmachen wie ein »Zebra« mit
Streifen oder eine »Giraffe« mit Punkten
im Fell oder angriffslustige Löwen. The-
men wie Vorurteile, Freundschaft und
Toleranz werden mit afrikanisch-groovi-
ger Musik in Szene gesetzt. »Afrika nach
Metzingen holen«, beschreibt die Kir-
chenmusikerin das Ziel der intensiven
Vorbereitung zu einer Musik, die zu Be-
wegungen mitreißend ist. Dieses Projekt

wird am Dienstag, 7. Juni, ab 16.15 Uhr
im Bonifatiussaal speziell für Kinder ab
dem Grundschulalter vorgestellt.

Ein weiteres Projekt, »Das Ja der Lie-
be – Begegnungen. Fenster zum Johan-
nes-Evangelium« ist für Jugendliche von
12 bis 24 Jahren gedacht. Die Szenen er-
zählen die wichtigsten Stationen des Jo-
hannesevangeliums in Liedern von Jo-
hannes Nitsch und Christoph Zehendner
nach und werden in Arbeitsgruppen mit
Anne de Sousa entwickelt und geprobt.
Die Aufführungen werden dann erst im
Laufe des nächsten Jahres sein. Geplant
ist unter anderem eine Kirchenkonzert-
reihe in der Fastenzeit 2017 mit einer
Chorreise nach Hamburg und einem
Konzert in der katholischen Christusge-
meinde in Rostock. Weitere Informatio-
nen zu den Chor-Projekten gibt es auf
Anfrage per E-Mail. (GEA)
bonikids@katholischekirchemetzingen.
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